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AKTUELLES AUS DER 
KIRCHENGEMEINDE MURGTAL 

 
Weiterentwicklung des Erstkommunionkonzepts: Bewährtes stärken, 
neue Wege erproben 

Die röm.-kath. Kirchengemeinde Murgtal hat auf Grundlage der Er-
fahrungen der Erstkommunion 2026 ihr Erstkommunionkonzept weiter-
entwickelt. Ziel ist es, den Bedürfnissen von Familien noch besser gerecht 
zu werden und zugleich die gemeinschaftliche Dimension dieses 
besonderen Festes zu stärken. 

Für das Jahr 2027 wurden daher entsprechende Terminpläne für die 
Erstkommunionfeiern erarbeitet. Diese verteilen sich auf mehrere Orte 
und Wochenenden im April und ermöglichen eine gute Planbarkeit für alle 
Beteiligten. 

Im Zuge der Weiterentwicklung werden nun als Experiment zwei 
unterschiedliche Modelle der Erstkommunionfeier angeboten: 

Im Mittelpunkt steht weiterhin die Erstkommunion in einer großen, von der 
Kirchengemeinde organisierten Feier. Diese Form bietet einen festlichen 
Rahmen, in dem Kinder und ihre Familien gemeinsam diesen wichtigen 
Schritt im Glauben erleben können.  
 
Diese gemeinsame Feier schafft ein starkes Gefühl von 
Zusammengehörigkeit und unterstreicht die Bedeutung der 
Erstkommunion innerhalb der Gemeinde. Dabei haben die Kinder mit 
ihren Familien die Möglichkeit, die Kirche, in der sie zur Erstkommunion 
gehen möchten, aus den untenstehenden Terminen frei zu wählen. 

Ergänzend dazu wird auf Wunsch ein neues Modell erprobt: Die 
Erstkommunion im Rahmen eines regulären Sonntagsgottesdienstes.  
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Dabei ist der Charakter dieses zweiten Modells bewusst einfach und klar 
gehalten: Die Feier findet vollständig innerhalb eines normal gefeierten 
Sonntagsgottesdienstes um 9 Uhr statt und orientiert sich an dessen 
zeitlichem Rahmen.  

Zusätzliche Ausweitungen oder gesonderte Feierformen sind nicht 
vorgesehen. Die gesamte Organisation und Vorbereitung des 
Erstkommuniongottesdienstes liegt bei den Familien. Seitens der 
Kirchengemeinde erfolgt keine umfassende Ausgestaltung, sondern 
lediglich die Einbindung in den bestehenden Gottesdienst.  

Dieses Modell startet nun 2027 zunächst in St. Michael, Michelbach und 
kann bei Bedarf in den Folgejahren rotierend weitergeführt werden. Der 
Termin ist am Sonntag, 4. April 27 um 9 Uhr. 

Unabhängig davon, welches Modell gewählt wird, erfolgt die Vorbereitung 
der Kinder weiterhin in bewährter Weise durch die Kirchengemeinde. Die 
inhaltliche und organisatorische Begleitung auf dem Weg zur 
Erstkommunion bleibt somit für alle Kinder mit ihren Familien gleich. 

Termine der Erstkommunion 2027:  
 

Samstag, 3. April um 13 Uhr:  
Herz-Jesu Obertsrot, St. Jodokus Ottenau und St. Marien 
Gaggenau 
 
Sonntag, 4. April um 10.30 Uhr:  
St. Marien Gernsbach und St. Jodokus Ottenau 
 
Samstag, 10. April um 13 Uhr: 
St. Wendelin Weisenbach und St. Laurentius Bad Rotenfels 
 
Sonntag, 11. April um 10.30 Uhr:  
St. Johannes d. T. Forbach und St. Laurentius Bad Rotenfels 

 
Die zukünftigen Erstkommunionfamilien werden in den kommenden 
Wochen von der Kirchengemeinde bezüglich der Anmeldung 
angeschrieben.  
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Die neue Pfarrei rockt! 
Unter diesem Motto wird die 
seit Januar gestartete Reihe 
der Kirchengemeinde Murg-
tal „Wir feiern die neue 
Pfarrei!“ fortgesetzt. 
 
Start ist Freitag, 3. Juli um 
18.30 Uhr mit einem 
Rock/Pop Gottesdienst in 
der Kirche St. Wendelin in 
Weisenbach.  
 
Der Gottesdienst wird von 
einer Live Band begleitet. 
Danach steigt die große 
Party für Jung und Alt mit 
der Partyrock Band 
„Baileys“ im Pfarrgarten. 
 
Menschen treffen, aus-
gelassen feiern, den lauen 
Sommerabend genießen, 
essen, trinken - Und das 

alles für den guten Zweck! Mit dem Erlös des Abends wird ein soziales 
Projekt der Wendelins Eventschmiede unterstützt. Danke an Wendelins 
Eventschmiede für die tolle Zusammenarbeit! 
 

 

 
Ökumenische Kirchenradtour durch das Murgtal  
Am Samstag, 4. Juli sind alle interessierten Radfahrerinnen und 
Radfahrer herzlich zur Ökumenischen Kirchenradtour eingeladen. 
Gemeinsam erkunden wir verschiedene Kirchen im Murgtal und lernen die 
Besonderheiten der einzelnen Kirchen kennen. Die Anreise erfolgt mit der 
Bahn. Abfahrt ist um 9.51 Uhr am Bahnhof Gaggenau, der Zug hält an 
allen Bahnhöfen entlang der Strecke. 
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Ablauf: 
 
10.30 Uhr Sel. Bernhard, Gausbach, Gottesdienst mit    
  anschließendem kleinem Frühstück 

12.45 Uhr St. Wendelin, Weisenbach mit Kirchenführung 

13.30 Uhr Ev. Jakobuskirche, Gernsbach mit Kirchenführung 

14.15 Uhr Radfahrerkirche Hörden, Rast 

14.30 Uhr St. Jodocus, Hörden mit Kirchenführung 

15.30 Uhr St. Josef, Gaggenau Kirchenführung und gemeinsamer  
  Abschluss im Pfarrgarten 

Wichtiger Hinweis: Das Tragen eines Fahrradhelms ist verpflichtend. 
Bitte denken Sie daran, ausreichend Getränke und ein verkehrssicheres 
Fahrrad mitzubringen. Weitere Informationen erhalten Sie beim Team 
„Schöpfung – ganz nah Murgtal“ unter: schoepfung-ganz-nah@dekanat-
rastatt.de 

 
 
Beauftragungsfeier der Pastoral- und Gemeindereferent/innen  
Am Samstag, 11. Juli findet um 14 Uhr in der Kirche St. Jodokus 
Ottenau die gemeinsame Beauftragungsfeier der Pastoral- und 
Gemeindereferent/innen der Erzdiözese Freiburg mit Weihbischof Dr. 
Peter Birkhofer statt.  
 
Die Beauftragung steht dieses Jahr unter den Leitworten „Angenommen in 
Liebe – Mutig voran“. Auch Sarah Kopp (Pastoralreferentin) und Annika 
Lust (Gemeindereferentin) aus unserer Kirchengemeinde werden bei 
dieser Feier beauftragt. Im Anschluss lädt der Beauftragungskurs 2026 zu 
einem Stehempfang neben der Kirche ein. 

 
 

mailto:schoepfung-ganz-nah@dekanat-rastatt.de
mailto:schoepfung-ganz-nah@dekanat-rastatt.de
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Sternwanderung 
Die Kirchengemeinde Murgtal lädt herzlich zur Sternwanderung am 
Samstag, 18. Juli ein. Von verschiedenen Orten unserer Pfarrei aus 
können Sie gemeinsam zum Ziel, der Kirche St. Marien in Gernsbach, 
wandern. Dort feiern wir um 17 Uhr einen gemeinsamen Gottesdienst. 

Im Anschluss sind alle herzlich zu einer kleinen Bewirtung auf der Wiese 
hinter der Kirche eingeladen. Gegen eine freiwillige Spende werden 
Getränke, Grillwürste und Grillkäse angeboten. Selbstverständlich können 
Sie auch direkt zum Gottesdienst und zur anschließenden Bewirtung 
kommen, ohne an der Wanderung teilzunehmen. Eine Anmeldung zur 
Sternwanderung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach zum 
angegebenen Treffpunkt. Die Rückkehr erfolgt anschließend in eigener 
Organisation. Für die Wanderung bitten wir Sie, ausreichend Verpflegung 
und Getränke für den persönlichen Bedarf mitzubringen. 

Sollten die Wetterbedingungen (Starkregen, Gewitter oder Sturm) eine 
Durchführung der Wanderung nicht zulassen, findet lediglich der 
Gottesdienst um 17 Uhr in der Kirche St. Marien, Gernsbach statt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 

Gaggenau 

     Kirche St. Josef, Gaggenau 

        Treffen: 15 Uhr 

         Leichte Wanderung, weitgehend eben, Gehzeit ca. 1:40 Std. 

Ottenau 

     Kirche St. Jodokus, Ottenau 

        Treffen: 15 Uhr  

         Leicht bis mittel, nicht barrierefrei, Gehzeit ca. 1:30 Std. 

Michelbach 

     Kirche Michelbach 

        Treffen: 14.45 Uhr 

      (schließen sich später der Gruppe Gaggenau und Ottenau an) 

         Leichte Wanderung, ca. 7 km. 
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Selbach 

     Waldrand Selbach (Gewann Galgenbusch) 

        Treffen: 15.30 Uhr 

         Mittel, ca. 150 Höhenmeter, Gehzeit etwa 1 Std. 

Moosbronn 

     Kirche Moosbronn 

        Treffen: 10.30 Uhr (Buszeit angepasst) 

         Mittelschwer, 14 km, 300 Hm aufwärts / 600 Hm abwärts, 

Trittsicherheit erforderlich, Gehzeit ca. 4,5 Std. 

Obertsrot 

     Bernhardusheim Obertsrot 

        Treffen: 13.30 Uhr 

         Mittelschwer, über Schloss Eberstein 

Reichental 

     Waldmuseum Reichental / Johannesplatz 

        Treffen: 13 Uhr 

         Leichte Wanderung, kinderwagengeeignet, wenige Höhenmeter 

Lautenbach 

     Kirchplatz Lautenbach 

        Treffen: 15 Uhr 

         Leichte Wanderung 

Bermersbach 

     Kirche Bermersbach 

        Treffen: 12 Uhr 

         Mittel, ca. 330 Höhenmeter Anstieg, danach überwiegend bergab. 

Weisenbach 

     Kreuzung Friedhofstraße / Strietweg / Jahnstraße 

        Treffen: 14 Uhr 

         Mittel, ca. 7,5 km mit einigen Anstiegen und Aussichtspunkten 
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Langenbrand 

     Festhalle Langenbrand (Parkplatz) 

        Treffen: 12.15 Uhr (schließt sich um ca. 14 Uhr Weisenbach an) 

         Leichte bis mittlere Wanderung, ca. 6 km bis Weisenbach 
 
 
Prävention zum Schutz vor sexualisierter Gewalt  
Mit dem Start der neuen Kirchengemeinde sind auch im Bereich 
Prävention einige Anpassungen notwendig. Die Institutionellen Schutz-
konzepte, die bisher noch bestehen, sollen in diesem Jahr zusammen-
geführt werden. Ebenso steht eine Überprüfung der Risikoanalysen an, 
die z.T. auch in den alten Seelsorgeeinheiten fällig gewesen wäre. Eine 
Arbeit, die schrittweise und oft eher im Hintergrund läuft und laufen wird. 
 
Sichtbare Arbeit in diesem Bereich sind die Schulungen zum Schutz vor 
sexualisierter Gewalt, die die Schulungsberechtigen des Pastoralteams 
(Fabian Groß, Annika Lust, Sarah Kopp, Lisa-Marie Töpfer und Agnes 
Becker) über das Jahr verteilt anbieten, um sowohl den Jugendgruppen-
Leitenden und als auch Mitarbeitenden im Bereich Liturgie und 
Katechese, sowie Ehrenamtlichen z. B. in den Bereichen Besuchsdienste, 
Seniorennachmittage und Krankenkommunion passende Angebote 
machen zu können.  
 
Die Rückmeldungen zu unseren Schulungen in diesem sensiblen Bereich 
sind sehr positiv und bestärken uns in dieser notwendigen Arbeit. Die 
nächsten Schulungstermine sind: 
 

• Dienstag, 21. Juli 18.30 bis 21.30 Uhr Basisschulung 

Marienhaus Gernsbach 

• Mittwoch, 04. Nov. 18.30 bis 21.30 Uhr Basisschulung 

Gemeindehaus Rotenfels 

• Mittwoch, 28. Nov. 18.30 bis 21.30 Uhr Basis- oder 

Auffrischungsschulung (beides) in verschiedenen Gruppen 

Gemeindehaus Ottenau        

Alternativ sind nach Absprache auch Schulungen online möglich. Infos 
und Anmeldungen: Agnes Becker E-Mail: agnes.becker@kath-forbach-
weisenbach.de. 

mailto:agnes.becker@kath-forbach-weisenbach.de
mailto:agnes.becker@kath-forbach-weisenbach.de
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Wir sagen DANKE – herzliche 
Einladung zum Oktoberfest 
Alle ehrenamtlich Engagierten und 
Mitarbeitenden unserer 
Kirchengemeinde Murgtal haben 
im vergangenen Jahr mit den 
Weihnachtsgrüßen bereits eine 
Einladung zu unserem Oktoberfest 
erhalten. Das Dankefest findet am 
Freitag, 23. Oktober ab 18.00 
Uhr in der Kulturhalle Rotenfels 
statt. 

Der Abend beginnt mit einem gemeinsamen Wortgottesdienst. An-
schließend erwartet die Gäste ein bayerisches Buffet und zünftige 
Musik. Es sind bereits zahlreiche Anmeldungen eingegangen. Wer sich 
noch nicht angemeldet hat, kann dies bis zum 15. September 2026 über 
unsere Homepage kath-murgtal.de/dankefest oder telefonisch im 
Pfarrbüro tun. 

 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 
an alle Besucher des Festgottesdienstes 
und des Empfangs anlässlich meines 20-
jährigen Priesterjubiläums. Ich habe mich 
sehr über die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke gefreut. Dieser besondere 
Tag wird mir noch lange in guter Erinnerung 
bleiben. 
 

 
 
 
Ihr Pfarrer Markus Moser 

       Foto: Nicole Roth 
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„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er stirbt.“ 

(Joh 11,25) 

In den Abendstunden des 03.06.2026 verstarb wenige Tage nach 
seinem ,,Gnadenjubiläum“ 

Pfarrer i. R. Paul Alfons Frank 

Am 06.09.1931 in Baden-Baden geboren und aufgewachsen hat er 
nach seinem Abitur Theologie in Freiburg und Innsbruck studiert und 
wurde am 27. Mai 1956 durch Erzbischof Dr. Hermann Schäufele in 
Freiburg zum Priester geweiht. Die erste Stelle nach der Priesterweihe 
hatte er als Kaplan in Obergimpen und kam dann als Vikar nach 
Villingen. Im Juli 1958 wurde er zum Sekretär von Erzbischof Dr. 
Herrmann Schäufele ernannt. Von 1960 bis 1967 war er als 
Religionslehrer an zwei Gymnasien in Lörrach tätig. Es schlossen sich ab 
1967 die Dienste als Pfarrer in Knielingen Heilig Kreuz und in Waldkirch- 
Kollnau an. 1991 kam er nach Oberachern, bis er 2001 als Pensionär ins 
Bermersbacher Pfarrhaus einzog. Ruhestand war ein Fremdwort für 
Pfarrer Frank: Er konnte dort den damaligen Pfarrer bei Gottesdiensten, 
der Krankenkommunion und den Ministranten-Treffen unterstützen. 

Eine beeindruckende Geradlinigkeit zog sich wie ein roter Faden durch 
das Leben von Pfarrer Paul Frank. Seit seiner Priesterweihe in Freiburg 
hat er Generationen von Menschen begleitet - bei Taufen, Hochzeiten, 
Beerdigungen und unzähligen Gottesdiensten. Seit 2012 lebte Pfarrer 
Frank im Helmut-Dahringer-Haus, wo er bis 2024 regelmäßig die 
Heiligen Messen las und somit auch gleichzeitig die Geistlichen der 
bisherigen Seelsorgeeinheit Gaggenau entlastete. Beim Fest-
gottesdienst, der anlässlich seines 70-jährigen Priesterjubiläums am 
27.05.2026 in der Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses stattfand, 
konnte der 94- Jährige leider nicht anwesend sein. Frank lag mit einer 
schweren Erkrankung im Krankenhaus. Wenige Tage später verstarb 
Frank im Helmut- Dahringer-Haus in Gaggenau. 

In großer Dankbarkeit blicken wir auf das Leben von Pfarrer Paul Frank 
zurück. Getreu seiner schlichten Maxime, die er gerne betonte: „Was einen 
Priester zu diesem Amt befähigt, sind vor allem Dankbarkeit und Demut - 
wenn das fehlt, fehlt etwas Wesentliches für diese Berufung. 
 
Für die Kirchengemeinde Murgtal Für die Angehörigen 
Markus Moser, Pfarrer  Bernhard Frank 
Friedbert Böser, Pfarrer  Barbara Leitz, geb. Frank und 
     Norbert Frank mit Familien 

 



12 
 
 

AKTUELLES AUS FORBACH-WEISENBACH  
 
Tod von Pfarrer Paul Frank  
Am Vorabend des Fronleichnamsfestes ist Pfarrer Paul Frank im Alter von 
94 Jahren verstorben. Der Geistliche zog im Jahr 2001 als Pensionär ins 
Bermersbacher Pfarrhaus ein. Er unterstütze den damaligen Pfarrer in der 
Pfarrgemeinde St. Antonius Bermersbach und der Seelsorgeeinheit 
Forbach-Weisenbach bis zu seinem Abschied im Dezember 2012. In 
großer Dankbarkeit blickt die Pfarrgemeinde auf diese elfeinhalb Jahre 
zurück und sagt „Vergelt’s Gott“. 
 

 
Bruder Klaus 2026 – Wallfahrt  
Die Sehnsucht wächst – die Sehnsucht nach Frieden! 
Die Bereitschaft zum Frieden fällt – so scheint es 
jedenfalls. 1481 waren die Konferenzen gescheitert, der 
Krieg war ausgerufen – Pfarrer Heimo Amgrund bat um 
eine Nacht Verzögerung und eilte zum Hl. Bruder 
Klaus! 
Die Worte und noch mehr das Gebet des Bruders 
Klaus,waren die Rettung, der Krieg wurde verhindert, 
der Frieden war geboren. In der Schweiz hält er bis 
heute.  
545 Jahre später sieht es auf der Welt anders aus, Kriege 
und Konflikte mehren sich, täglich sterben Menschen -  Foto: Harry Gerstner 

es braucht Menschen, ja es braucht Männer, die für den Frieden beten, 
oder einfach für den Frieden da sind.  
Am Samstag, 3. Oktober laden wir wieder zur Männer-Wallfahrt nach 
Flueli zum Heiligen Bruder Klaus ein. Herzliche Einladung zu dieser 
Männer-Pilgerreise! Anmeldeformulare liegen in den Kirchen aus, wo auch 
das Programm und die Abfahrtszeiten ersichtlich sind.  
   
Ansprechpartner: 
Forbach, Gausbach, Bermersbach: Wolfgang Klumpp, Eckstraße 35, 
76596 Forbach, Tel.: 072281643. 
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Gernsbach und Gaggenau: Sanny Komaromi, Anselm-Feuerbach-Str. 
19b, 76571 Gaggenau – Ottenau, Tel.: 07225.2974. 
      
Alle weiteren Gebiete: Harry Gerstner, Neue Straße 15, 76596 Forbach-
Langenbrand, Tel.: 07228.860 oder 0157.5011 7113, Mail: 
harry.gerstner@gmx.de 
 

 
Gemeindeteam Forbach  
Wir freuen uns sehr, dass am Sonntag, 5. Juli der gebürtige Forbacher 
Edgar Wunsch sein 30-jähriges Priesterjubiläum in seiner Heimat-
gemeinde St. Johannes Baptista in Forbach feiert. Im Anschluss an den 
Festgottesdienst lädt die Pfarrgemeinde Forbach zu einem Umtrunk ins 
Josefshaus ein. Kommen Sie vorbei, um zu gratulieren und bei netten 
Gesprächen und einem kleinen Imbiss zusammenzusitzen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!  

 
Frauengemeinschaft Gausbach  
Patrozinium Gausbach - Blumenspenden 
Am Sonntag, 12. Juli feiert die Pfarrgemeinde Gausbach ihr 
Patroziniumsfest Sel. Bernhard von Baden. Da wir wieder Blumenteppiche 
gestalten wollen, sind wir auch auf Blumenspenden angewiesen. Gerne 
holen wir sie bei Ihnen persönlich ab oder Sie können sie am Samstag, 
den 11. Juli ab 13 Uhr beim Bernhardusheim vorbeibringen.  
 

Sommer-/Grillfest  
Herzlich möchten wir alle Frauen am Donnerstag, 6. August zu unserem 
Sommer-/Grillfest bei der Kirche Gausbach einladen. Beginn ist um  
17 Uhr.  

 
 
Spirituelle Bierprobe in Weisenbach 
Am Freitag, 10. Juli dürfen wir im Gemeindehaus Weisenbach um 18.30 
Uhr den Pastoralreferent Günther Engels aus Baden-Baden begrüßen 
und mit ihm „Fränkisches Bier „verkosten. Die Bierprobe steht unter dem 
Motto: „Spirituelle Bierprobe: Fränkisches Bier und fränkische Heilige“. 
 

mailto:harry.gerstner@gmx.de
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Im Fokus dieser Bierprobe steht die Bierregion Franken. Neben einer 
Vielzahl von kleinen Brauereien gibt es dort auch berühmte Wallfahrtsorte 
wie Vierzehnheiligen oder spannende Geschichten über bekannte und 
weniger bekannte Heilige. Die spirituelle Bierprobe soll ein Ort sein, wo 
Sinn und Genuss zusammenfinden und sich gegenseitig bereichern. Es 
werden fränkische Biere verkostet, die einen guten Einblick in die Vielfalt 
der fränkischen Braukunst geben. 
 
Neben spannenden Informationen rund um das Thema soll auch Zeit sein 
für Gespräche, die tiefer gehen. Der Referent hat in Bamberg Theologie 
studiert und kennt sich bestens in der Region aus. Er veranstaltet seit 
2015 regelmäßig Bierproben und braut seit einigen Jahren auch selbst 
Bier in der heimischen Küche. Kostenbeitrag: 20,- Euro. Um gut 
kalkulieren zu können bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 26. Juni bei: 
Adi Marxer 07224 4243. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 

Bermersbach  
 
Pfarrhaushocket  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit anschließender Pfarrhaus-
hocket am Mittwoch, 29. Juli in Bermersbach. Unter dem Motto: 
„Biblische Wegweiserinnen“ gestalten wir den Gottesdienst mit 
anschließender Pfarrhaushocket. Wir treffen uns in unserer Pfarrkirche 
um 18.30 Uhr zum Gottesdienst, gestaltet von der Frauengemeinschaft. 
 
Im Mittelpunkt steht Marta, die Schwester von Maria und Lazarus. Sie 
gehört zu den engen Freunden Jesu. Marta zeichnet sich vor allem durch 
ihre Tatkraft, Gastfreundschaft und ihren tiefen Glauben aus. Sie vertraut 
auf die lebensschenkende Macht Gottes in Jesus und kann uns heute 
Wegweiserin im Glauben sein. 
 
Alle Einwohner, die in gemütlicher Runde ein paar fröhliche Stunden 
verbringen wollen, sind eingeladen danach in den Pfarrgarten in Bermers-
bach zu kommen. Natürlich sind auch auswärtige Besucher herzlich 
willkommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit einem Imbiss und der 
traditionellen Bierbowle. Das Team der Frauengemeinschaft steht ab 
19.30 Uhr bereit, um hoffentlich viele Gäste zu bewirten und zu 
verwöhnen.  
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Wir freuen uns bereits beim Gottesdienst viele Menschen begrüßen zu 
dürfen. Also nicht vergessen: Mittwoch 29.07.2026 um 18.30 Uhr 
Abendandacht, anschließend Pfarrhaushocket!  
 

 

Grüße von Bruder Kuno zum Patrozinium 
 

Lima, 4. Mai 2026 
Liebe Pfarrgemeinde Bermersbach,  
 
auch in diesem Jahr möchte ich es nicht versäumen, Euch zum 
Antoniusfest Jubel und Dankesgrüße zukommen lassen. Ja, 
Dankesgrüße, denn sicher viele Bermersbacher haben Trost und Hilfe 
erfahren nach Anruf des Hl. Antonius im Gebet von Gott erhalten, in den 
vergangenen Jahren. 
 
Der Hl. Antonius war ein Mann von Gott erwählt vielfach durch seine 
Predigten, ja persönliche Beispiele viele im Glauben zu stärken, ja 
zurückzuholen in die Kirche. Wir bewundern die Heiligen. Viele Gläubige 
glauben, ich kann kein Heiliger werden, dazu bin ich nicht berufen. In 
Wirklichkeit sind die Heiligen wie wir aus Fleisch und Knochen, wurden 
nicht als Heilige geboren. Ja sicher, einige wurden schon als Kind von 
Gott erwählt. Aber wie wir wissen aus den Lebensbeschreibungen, waren 
viele Heilige vorher auch Sünder. Haben dann mit sich selbst gerungen, 
erkannten das Böse. Selbsterkenntnis ist der beste Weg wie wir wissen 
zur Besserung und mit Hilfe der Gnade Gottes führten sie ein anderes mit 
Gott verbundenes Leben. In jedem Menschen steckt etwas Heiligkeit, nur 
müssen wir uns Bemühen durch das Gebet Gott näher zu kommen, Gott 
will nur unser Bestes. 
 
So wünsch ich allen Gläubigen neues Gottvertrauen, ja einen starken 
Glauben in Gott gefestigt. Werde an diesem Tag ganz besonders den Hl. 
Antonius für die Pfarrgemeinde um seinen Segen bitten, die Treue zur 
katholischen Kirche erneuern. Wie üblich, Sonnenschein, schönes Wetter 
soll nicht fehlen. Der ganzen Pfarrgemeinde immer Gottes Segen und 
Glückwünsche.  
 
Herzlichst, Euer Bermersbacher Br. Kuno  
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AKTUELLES AUS GERNSBACH 
 

Taizé-Lieder Singen mit dem KDFB  
Der KDFB Zweigverein Gernsbach lädt am Dienstag, 7. 
Juni zum gemeinsamen Taizé-Lieder Singen in den 
Pfarrgarten der Liebfrauenkirche ein. Es folgt im 
Anschluss an den Frauengottesdienst, welcher um 18.30 
Uhr beginnt. Das meditative Singen in der Stille des Abends 
unter freiem Himmel trägt in eine entspannte Atmosphäre und 
damit zu einer inneren Ruhe und einem inneren Gebet bei. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Kirche statt. Das 
Angebot ist für alle Interessierten offen. Es findet ein gemeinsamer 
Ausklang statt. 
 

Kaffee und Kuchen  
Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat sind um 14.30 Uhr alle 
interessierten Frauen herzlich ins Marienhaus eingeladen. Bei Kaffee und 
Kuchen darf auch am Mittwoch, 8. Juli ein unterhaltsamer Nachmittag in 
wertvoller Gemeinschaft erwartet werden. 

Wortgottesfeier zum Gedenktag von Maria von Magdala  
Maria von Magdala, deren Gedenktag am 22. Juli gefeiert wird, wird als 
erste Apostelin verehrt, als erste Verkünderin der frohen Botschaft von der 
Auferstehung Jesu. Die Frau aus Magdala, wie sie genannt wird, 
bezeichnet eine Stadt, die bereits nicht mehr existierte, als die Evangelien 
geschrieben wurden. Zerstört von der Besatzungsmacht könnte man sich 
heute Ähnliches denken, wie zur biblischen Zeit, wenn sie statt Maria von 
Magdala zum Beispiel „Maria aus Aleppo“ oder „Maria aus Charkiw“ 
heißen würde. Was das für die Osterbotschaft bedeuten könnte, dieser 
Gedankenspur folgt die Wortgottesfeier am 22. Juli um 18.30 Uhr in der 
Liebfrauenkirche Gernsbach. Der KDFB Gernsbach lädt dazu herzlich ein. 

Bücherei Gernsbach im Marienhaus 
2025 war ein erfolgreiches Jahr für unsere Bücherei. Die Ausleihzahlen 
sind beeindruckend, vor allem bei den Kindermedien, wie Bilderbücher, 
Kinderbücher, Tonies und Spielen. Die familienfreundliche Sonntags-
ausleihe von 10.30 bis 12.30 Uhr wird sehr gerne angenommen.  
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Dazu tragen auch unsere Führungen für Kindergärten und Grundschulen 
bei sowie unsere Teilnahme beim Kinderfest, Spielenachmittag und mit 
Lesungen beim Weihnachtsmarkt.  
 
Die neuen Öffnungszeiten dienstags und donnerstags von 14 bis 18 Uhr 
sowie mittwochs außerhalb der Schulferien haben sich bewährt. Auch die 
Erwachsenen finden aktuelle Medien, ob gedruckt oder als E-Book, ob 
Romane, Zeitschriften oder Sachbücher.   
 
Der Bestand wird regelmäßig erneuert und ergänzt. Besonders wichtig ist 
uns der persönliche Kontakt zu unseren Leserinnen und Lesern. Das 
Team freut sich auf viele schöne Begegnungen in unserer Bücherei.  
 

Fest Mariä Heimsuchung in Lautenbach  
Alljährlich am 2. Juli feiert Lautenbach das Fest Mariä Heimsuchung. 
Dieser örtliche Feiertag hat seinen Ursprung im Jahr 1834 als eine 
todbringende Krankheit innerhalb weniger Monate das Leben von 54 
Menschen beendete. Das Gelübde der damaligen Einwohnerschaft von 
Lautenbach wird heute noch mit einem Festgottesdienst um 9 Uhr und 
einer Prozession am Nachmittag um 16.30 Uhr gefeiert. Umrahmt wird 
der Festgottesdienst vom Kirchenchor Lautenbach.  
 
Nach dem Gottesdienst erfreut der Musikverein Lautenbach die Gäste und 
Besucher mit einem Platzkonzert. Das Gemeindeteam Lautenbach und 
die Kolpingsfamilie sorgen hierbei für das Wohl der Gäste. Auch bei der 
Prozession zur Illertkapelle am Nachmittag wird der Musikverein und der 
Kirchenchor die Feier umrahmen. 
 

Abendstimmung an der Illertkapelle  
Das Gemeindeteam Lautenbach lädt am 31. Juli herzlich zur 
Abendstimmung an der Illertkapelle ein. Der Abend beginnt um 19.30 Uhr 
mit einer musikalisch umrahmten kleinen Andacht. Bei Getränken und 
einem kleinen Imbiss bleibt anschließend Zeit für Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsames Verweilen.  
 
Mit Einbruch der Dunkelheit entsteht rund um die Illertkapelle im warmen 
Licht zahlreicher Kerzen eine besondere Atmosphäre. Jeder ist 
eingeladen und kann kommen und gehen wie es ihm gefällt - egal, ob 
man nur für ein paar Minuten da ist oder bis zum Anbrechen der Nacht.  
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Gemeindekaffee  
Bitte vormerken: Der nächste Gemeindekaffe findet am Sonntag, 27. 
September auf dem Kirchplatz Lautenbach statt. 
 

Großes Gemeindefest in Obertsrot 
Wir feiern an 2 Terminen! ➔„Save the Date“  

 
Wir feiern 50 Jahre Bernhardusheim 
Obertsrot = „BHO 50“ mit einem 
Herbstfest am Sonntag, 11. Oktober. 
Unterhaltungsnachmittag unter Mit-
gestaltung der Akkordeonspiel-
gemeinschaft und der Musikkapelle 
Hilpertsau-Obertsrot. Zusätzlich gibt 
es eine große Tombola und ein 
Kinderprogramm. Beginn ist um 14 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. 

 
Teil 2 wird ein „Bunter Abend“ am 7. 
November im BHO sein. Beginn ist 
um 19 Uhr mit einem „Bunten 
Programm“ aus 50 Jahren Gemeinde-
leben in der Herz-Jesu Gemeinde. Ab 
ca. 22.00 Uhr spielen die besten Tanz- 
und Showbands der 80‘er aus 
Obertsrot und Hilpertsau zur Unter-
haltung. Freuen Sie sich auf Live- und 
Unterhaltungsmusik mit den Bands 
AMORADA und GLOBETROTTER. 

 
 

 
 

 

 
Foto: Martin Götz 

 
Foto: Martin Götz 
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Bergmesse Reichental  
Auch 2026 kann die traditionelle Bergmesse auf dem Kaltenbronn gefeiert 
werden. Das Gemeindeteam Reichental lädt am 26. Juli um 10.45 Uhr zu 
diesem schönen Gottesdienst in der freien Natur auf den Höhen des 
Kaltenbronns bei der Kreuzlehütte herzlichst ein. Jung und Alt, Wanderer 
und Fahrradfahrer, Besucher aus nah und fern, treffen dabei zusammen, 
um Gott für seine Schöpfung zu danken und für den Erhalt dieser zu 
bitten. Gott in der Natur spüren und Gemeinschaft erfahren, nette 
Begegnungen, das erwartet einen bei der Bergmesse. Wer mitfeiert, kann 
die Verbundenheit spüren und gestärkt nach Hause gehen. Pfarrer 
Markus Moser wird den Gottesdienst zelebrieren und die musikalische 
Umrahmung übernimmt die Jugend-Band aus Reichental.  
 
Nach dem Gottesdienst lädt die Pfarrgemeinde zu einem gemütlichen 
Frühschoppen auf der Kreuzlewiese ein. Für Getränke und eine kleine 
Stärkung ist gesorgt. 
 
Die Kreuzlehütte ist über die L 76 B Reichental-Wildbad zu erreichen. 
Parkmöglichkeiten sind beim Parkplatz A-Kreuzle und Parkplatz C- 
Schwarzmiss. Biker und Wanderer nehmen den Westweg oder andere 
Wanderwege bzw. den Radtour Weg Besenfeld-Teufelsmühle. Auch mit 
dem Linienbus ist das Ziel bequem zu erreichen. Von der Bushaltestelle 
zur Kreuzlehütte ist es nur ein kurzes, ebenes Stück. Ein kleiner 
Spaziergang lohnt sich auf jeden Fall!! Die Zufahrt per Privat-PKW zur 
Kreuzlehütte ist aufgrund von Naturschutzauflagen NICHT möglich. Bitte 
den Rettungsweg zur Kreuzlehütte unbedingt freihalten.  
 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Mauritius in Reichental statt. Bitte auf das Läuten in den einzelnen 
Gemeinden achten. Läuten die Glocken um 8 Uhr in der bisherigen 
Seelsorgeeinheit Gernsbach, findet der Gottesdienst um 10.45 Uhr bei der 
Kreuzlehütte statt. Bei schlechtem Wetter läuten die Glocken um 10 Uhr 
nur in Reichental und der Gottesdienst findet um 10.30 Uhr in der St. 
Mauritiuskirche in Reichental statt.  
 
Auch bei schlechtem Wetter findet im Anschluss an den Gottesdienst in 
Reichental eine kleine Bewirtung im Pfarrheim statt. Ansprechpartner vom 
Gemeindeteam Reichental ist Pirmin Sieb, Tel. 0176 56930801. 
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Sommergrillfest auf dem Mauritiusplatz  
Das Gemeindeteam Reichental lädt am Freitag, 7. August ab 17 Uhr zum 
Sommerfest auf dem Mauritiusplatz ein. Für das leibliche Wohl ist gut 
gesorgt. Dabei können wir auch ein kleines Jubiläum feiern – und zwar ist 
der Mauritiusplatz in der heutigen Form genau 30 Jahre alt. Noch heute 
kann man dies an dem Schriftzug im gepflasterten Platz erkennen. 

 
 
 

AKTUELLES AUS OTTENAU 

 
Gedenken an Johann Caspar Ferdinand Fischer 
Anlässlich des 280. Todesjahres von Johann Caspar Ferdinand Fischer 
spielt die Organistin der St. Johannes Nepomuk Kirche in Gaggenau 
Hörden, Elisabeth Gliosca-Benz, am Ende der Wochenend-
Gottesdienste im Juli und August ein Werk aus dem musikalischen 
Blumenstrauß des einflussreichen Komponisten und Organisten. 
Johann Caspar Ferdinand Fischer wurde am 6. September 1656 
geboren und zählt zu den bedeutenden deutschen Komponisten für 
Tasteninstrumente des 17. und frühen 18. Jahrhunderts. Er verstarb 
am 27. August 1746 in Rastatt. 
 

 
Notenblatt und Kaffeeduft 
Die katholischen Frauen St. Jodocus Ottenau laden Sie ganz herzlich am 
Dienstag, 21. Juli um 15 Uhr ins Gemeindezentrum zum fröhlichen 
Singen mit Artur Haitz ein. Bei duftendem Kaffee und hausgemachtem 
Kuchen lässt es sich wunderbar plaudern, schunkeln und singen. 
Stimmen Sie mit uns an, wir freuen uns auf Sie! 

 
 
Lux aeterna 
Unter diesem Motto lädt die Katholische Kirchengemeinde Murgtal sehr 
herzlich zu einem ganz besonderen Meditationsabend in den Sommer-
ferien ein. Temin: Sonntag, 02. August um 18.30 Uhr in der Kirche St. 
Nikolaus in Selbach.  
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Genießen Sie eine knappe Dreiviertel Stunde der Ruhe und der 
Besinnung in der Hektik des Alltags. Elemente des Abends sind Musik, 
Text und Stille. Keyboard und inspirierende Texte begleiten Sie an diesem 
Abend. Manuela Möhrmann, Elisabeth Gliosca-Benz und Bernhard Renz 
werden mit ausgesuchten Musikstücken und Texten den Abend gestalten. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie bei uns vorbeischauen. Bleiben Sie, solange es 
Ihnen gefällt. Im Anschluss laden wir Sie ein, bei einem Glas Bier, einem 
Glas Wein oder einem bei einem antialkoholischen Getränk, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Bitte bringen Sie Ihren eigenen Becher mit.  
 
 

 

35 Jahre Selberg Kapelle  
Am 13.Mai 1991 wurde die damals neu errichtete Selberg Kapelle 
eingeweiht. In diesem Jahr steht die offene Kapelle seit 35 Jahren an der 
Grundstraße auf dem Berg zwischen Ottenau und Selbach. Nach einigen 
Renovierungsarbeiten in den letzten Jahren erfreut sie immer wieder ihre 
Besucher mit der Schönheit und Ruhe die dort oben wirkt. 
 

 
  Fotos: Peter Kraft 
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AKTUELLES AUS GAGGENAU 
 

Friedensgebet 
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.30 bis 10.45 Uhr findet ein 
Friedensgebet vor der Kirche St. Josef statt. Das Gebet wird abwechselnd 
vorbereitet vom Arbeitskreis Friedensgebet, von der evangelischen 
Kirchengemeinde und von der katholischen Kirchengemeinde. Menschen 
aller Religionen und Kulturen sind herzlich eingeladen für den Frieden in 
der Welt zu beten. Nächste Termine: 
 

Samstag, 4. Juli & Samstag, 1. August  
jeweils um 10.30 Uhr. 

 
 
Lobpreisgottesdienst 
Pfarrer Ulrich Förderer feiert am Sonntag, 05. Juli um 15 Uhr einen 
Lobpreisgottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Hilf, Moosbronn.  

 
 
Gottesdienste in der Kapelle St. Sebastian 
Pfarrer Jürgen Reuss feiert 1 x im Monat jeweils an einem Mittwoch eine 
Heilige Messe in der Kapelle St. Sebastian. Nächster Termin: Mittwoch, 
1. Juli um 18.30 Uhr. Bereits um 18 Uhr: Rosenkranzgebet. Im August 
findet kein Gottesdienst in der Kapelle statt.  

 
 
Bergmesse am „Neuen Berg“ in Michelbach 
Einen besonderen Gottesdienst feiert die Pfarrgemeinde St. Michael am 
Sonntag, 5. Juli um 9 Uhr: Bergmesse auf dem „Neuen Berg“ in 
Michelbach, musikalisch gestaltet vom Musikverein Michelbach und dem 
Kirchenchor St. Michael, Michelbach. Anschließend ist ein kleiner Umtrunk 
in der schönen Natur geplant. 
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Kurpark-Gottesdienst in 
Bad Rotenfels mit Eric 
Prinzinger: Bewegende 
Musik von Elvis: „You’ll 
never walk alone“ 
Einen außergewöhnlichen 
Gottesdienst bietet die Pfarrei 
Murgtal am Sonntag, 12. Juli 
um 10 Uhr an der Konzert-
muschel im Kurpark von Bad 
Rotenfels an. Dort heißt es 
„You’ll never walk alone – Du 
gehst niemals alleine“ mit 
bekannten Liedern von Elvis 
Presley. Den Initiatoren 
Nicole Day (Referentin für 
Engagement-Förderung) und 
Thomas Riedinger (Ge-
meindeteam-Sprecher von St. 
Laurentius) ist es gelungen, 
den bekannten Sänger und 
Elvis-Interpreten Eric 
Prinzinger für diesen Gottes-
dienst zu gewinnen.  
 

Musikalisch begleitet wird Gottesdienst von Frank Herm, es zelebriert 
Pfarrer Markus Moser. 
 
Elvis Presley, auch bekannt als King of Rock ’n’ Roll, war bekanntlich 
zeitlebens tiefgläubig und in der baptistischen Tradition der US-
Südstaaten verwurzelt. Elvis liebte Gospelmusik, sein Bruder erklärte in 
einem Interview: „Er hat jeden Tag und vor jedem seiner Konzerte 
gebetet.“ Elvis sei es sehr wichtig gewesen, dass seine Familie und seine 
Fans von Jesus hörten.  
 
Eric Prinzinger sagt zu diesem Gottesdienst: „Ich freue mich sehr darauf, 
Elvis war in der Tat ein gläubiger und wunderbarer Mensch. Es ist eine 
wunderbare Idee, einen solchen Gottesdienst mit den Menschen zu feiern.  
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Die Besucher des Gottesdienstes dürfen sich am 12. Juli auf bewegende 
Musik, inspirierende Texte und einen besonderen Gottesdienst mitten in 
der Natur freuen. Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst ab 10 
Uhr in der nahen Kirche St. Laurentius in Bad Rotenfels statt. 
Informationen gibt es zeitnah in der Tagespresse und im Internet.  
 
Am Sonntag, 6. Dezember, ist Eric Prinzinger dann einer der 
musikalischen Gäste eines Konzerts in der Barockkirche von Bad 
Rotenfels mit dem Titel „Sterne in St. Laurentius“. 

 
 
Patrozinium in St. Laurentius 
Am Sonntag 26. Juli wird in Bad Rotenfels das Patroziniumsfest des 
Heiligen Laurentius gefeiert. Den um 9 Uhr beginnenden Festgottesdienst 
in der Barockkirche zelebriert Pfarrer Thomas Stahlberger.  
 
Die Eucharistiefeier wird vom Kirchenchor St. Laurentius musikalisch 
gestaltet. Nach dem Gottesdienst findet die Patroziniums Prozession statt: 
kleiner Weg ohne Altäre über die Rathausstraße, Hindenburgstraße, 
Mühlstraße, Große Austraße zurück zur Kirche. Anschließend lädt die kfd 
St. Laurentius zu einem Beisammensein in den Pfarrgarten ein. Zum 
Abschluss des Patroziniums feiert die Pfarrgemeinde St. Laurentius um 
18.00 Uhr eine Vesper in der Kirche. 
 
 

Musik tut Gutes – Musik in St. 
Marien 
Am Sonntag, 05. Juli konzertiert nach 
dem 10.30 Uhr Gottesdienst im 
Kurpark Bad Rotenfels das Violin-Duo 
Yasushi Ideue, Konzertmeister der 

Philharmonie Baden-Baden und sein Kollege Leonidas Karampoulat. Sie 
spielen Werke von Ignaz Pleyel: W. A. Mozart, Johann Sebastian Bach, 
Robert Fuchs und Louis Spohr. Spenden für die caritative Arbeit des 
Sozialausschusses der Kath. Kirchengemeinde erbeten. 
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Hoffest in St. Marien 
Zum traditionellen Hoffest 
lädt das Gemeindeteam St. 
Marien Gaggenau am 
Samstag, 25. Juli in den 
Innenhof des katholischen 
Gemeindezentrums St. 
Marien in der Bismarck-
straße ein. Nach der 
Vorabendmesse (Beginn 
18.30 Uhr) sorgt dort ab 
19.30 Uhr das Duo 
„Just2sing“ bei freiem Eintritt 
für musikalisch geprägtes 
Sommerflair. Robert (Gitarre 
und Gesang) sowie Tanja 
(Gesang) unterhalten mit 
aktuellen Songs aus der 
internationalen Popszene. 
Ihr Motto ist dabei, „wir 
wollen einfach nur singen 
und unseren Zuhörern gute 
Laune ins Herz zaubern“.  
 

Die Bewirtung der Festgäste erfolgt durch das Gemeindeteam St. Marien. 
Neben erfrischenden Getränken gibt es an diesem Abend auch leckere 
Cocktails. Bei Regen findet das Fest im Gemeindehaus St. Marien statt. 

 
 
Aschermittwoch der Künstler  
Nachdem die Bauarbeiten in der Kirche St. Marien, Gaggenau, 
abgeschlossen sind, wird die Kunstausstellung der Bildhauerin Hilke Turré 
fortgesetzt. Am 29. September wird Frau Dr. Mareika Hartmann, 
Kunstreferentin der katholischen Akademie Freiburg, einen Vortrag über 
die Ausstellung halten. Dieser Vortrag wird vom Bildungswerk St. Josef/St. 
Marien organisiert.   
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Band „Adoramus“ gestaltet Gottesdienst 
Ein besonderes musikalisches Highlight erwartet die Besucherinnen und 
Besucher des Gottesdienstes im Kurpark Bad Rotenfels am Sonntag,  
2. August um 10.30 Uhr: Die Band Adoramus aus der Pfarrei St. 
Bernhard Baden-Baden wird die Feier musikalisch mitgestalten. 

Die katholische Kirchengemeinde Murgtal lädt herzlich zu diesem 
sommerlichen Open-Air-Gottesdienst unter freiem Himmel ein. Mit 

modernen geistlichen Liedern, 
gefühlvollen Arrangements und viel 
musikalischer Leidenschaft möchte 
Adoramus den Gottesdienst bereichern 
und für eine besondere Atmosphäre 
sorgen. Die Band ist seit vielen Jahren in 
der Region bekannt und begleitet 
regelmäßig Gottesdienste und kirchliche 
Veranstaltungen mit „Neuem Geistlichen 
Liedgut“. Herzliche Einladung an alle 
Interessierte. 

 
Rentnerclub St. Josef, Gaggenau 
Der Rentnerclub St. Josef freut sich, alle interessierten Senioren*Innen 
herzlich zu den bevorstehenden Veranstaltungen in das Gemeindehaus 
St. Josef einzuladen. Nächste Termine im Juli: 
 
Donnerstag, 02. um 14 Uhr: Vortrag mit Herbert Walterspacher über 
Uganda und Äthiopien 
 
Donnerstag, 23. um 12 Uhr: „Der Grill ist heiß“ – das traditionelle Grillfest 
vor den Sommerferien. 

 
 
Laurentiustreff, Bad Rotenfels 
Der Laurentiustreff lädt zum traditionellen Sommerfest mit Überraschungs-
gästen am Mittwoch, 8. Juli ab 14 Uhr ins Gemeindehaus Bad Rotenfels 
ein. Bei Musik und Gesang werden auch Überraschungsgäste dabei sein. 
Erster Termin nach den Sommerferien ist Mittwoch, 09. September.  

 
Foto: Dorothea Maisch 
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St. Laurentius – Termine im Juli 
Samstag 26.: Patrozinium in St. Laurentius, Bad Rotenfels, die kfd  
  bewirtet die Gottesdienstbesucher mit kleinen   
  Köstlichkeiten und Getränken 
 
 

St. Josef/St. Marien – Termine im Juli 
Freitag, 24. 18.30 Uhr: Wortgottesfeier in der Kirche St. Josef mit der 
  geisltichen Begleiterin Petra Bonkosch und einem   
  Frauenteam. Nach dem Gottesdienst gibt es die   
  Gelegenheit beim „Eis essen“ mitaneinder ins   
  Gespräch zu kommen. 
 
(Logo: Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands Bundesverband e.V.) 

 
 
Sternschnuppe - Termine 
Samstag, 16. Juli um 16.30 Uhr: Grillnachmittag mit Familie und 
Freunden in St. Marien, Gaggenau. 
 
Samstag, 01. August um 14.30 Uhr: Sommerliche Rallye  
 
 

Kommunionhelfer und Lektoren-Treffen 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Kommunionhelfer/Lektoren-Treffen 
für die Pfarrgemeinden St. Josef, St. Marien, St. Laurentius, St. Michael 
und Maria Hilf statt. Termin: 22. Juli um 19 Uhr im Pfarrgarten von St. 
Laurentius. Nähere Infos und Anmeldung bei Moni Mair, Mail: 
mair.moni@gmx.net. 
 
 
 
 

mailto:mair.moni@gmx.net
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Maria Himmelfahrt  
Am Samstag, 15. August feiert 
die Kirchengemeinde Murgtal 
auf dem Platz hinter der 
Wallfahrtskirche Maria Hilf, 
Moosbronn, anlässlich des 
Hochfestes Maria Himmelfahrt - 
einen Festgottesdienst mit 
Kräuterweihe, Beginn: 11 Uhr.  
 
Die Festpredigt hält Pfarrer 
Markus Moser.  

 
Sollte es jedoch witterungsbedingt (Regen, Gewitter, etc.) nicht möglich 
sein, die Messe im Freien zu feiern, findet der Gottesdienst in der Kirche 
statt.  
 
Nach dem Festgottesdienst gibt es im Restaurant „Mönchshof“, 
Moosbronn ein Mittagessensangebot.  
 
Da die Parkplätze an der Kirche begrenzt sind, bittet die Pfarrgemeinde, 
die Kirchenbesucher auf folgende Plätze auszuweichen:  
 

• Naturfreundehaus Moosbronn, Moosalbtalstraße 3,  

• Friedhof Freiolsheim, 

• Parkplatz Ortsausgang Freiolsheim;  

• Wanderparkplatz an der Spitzkehre zwischen Freiolsheim und 

Moosbronn.  

 

Auch ist eine Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. Ab 
Gaggenau Bhf mit dem Bus 253 nach Moosbronn, ab Bad Herrenalb Bhf 
mit dem Bus 113 nach Moosbronn. 

 

Keine Kräutersträuße: Vor dem Gottesdienst am Samstag, 15. August 
um 11 Uhr werden k e i n e Kräutersträußchen in Moosbronn angeboten. 
Die Gottesdienstbesucher werden gebeten, ihre eigenen 
Kräutersträußchen mitzubringen. 

 
Foto: F. Fabry 
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Neuer Instagram-Account  
Im Murgtal warten tolle Kinder- und Familienangebote 
auf euch – zum Entdecken und zum Mitmachen. 
Abonniert einfach unseren neuen Instagram-Account 
und bleibt auf dem Laufenden! 

 

Kinderkirche im Kurpark Bad Rotenfels 

Das Familienpastoral-Team lädt alle Vorschul- 
und Grundschulkinder herzlich zu den 
nächsten Kinderkirchen ein. Termine:  
Sonntag, 05. und Sonntag, 19. Juli jeweils 
um 10.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels 
ein. 
 
Während die Erwachsenen an der Konzertmuschel Eucharistie feiern, sind 
die Kinder zu einem altersgerechten Gottesdienst auf der „Kinderkirchen-
Wiese“ eingeladen. Diese befindet sich rund 50 Meter entfernt auf der 
gegenüberliegenden Seite. Treffpunkt ist ab 10:15 Uhr im 
Eingangsbereich bei der Konzertmuschel. 

 

Kinderkirche in St. Marien, Gernsbach 

Die Kinderkirchen in St. Marien, Gernsbach finden regelmäßig parallel 
zum 11.00 Uhr Sonntags-Gottesdienst statt (außer in den Schulferien). 
Beginn ist in der Kirche und anschließend gehen die Kinder gemeinsam 
mit dem Kinderkirchenteam in das Marienhaus. Das Team der 
Kinderkirche freut sich auf Euch! 

 

Foto: Nicole Day 
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Kinderferienprogramm mit der Kinderkirche Langenbrand 

Ferien – Langeweile? – nicht bei uns     

Im Rahmen des Kinderferienprogramms der Gemeinde Forbach laden wir 
Kinder jeden Alters ein, gemeinsam mit uns und mit viel Spiel und Spaß 
dem Glauben auf die Spur zu gehen. Treffpunkt ist am Dienstag, 18. 
August um 9 Uhr bei der Festhalle in Langenbrand. Ende der 
Veranstaltung ist um 12 Uhr. 
 
Wir verbringen den Vormittag auf einer Wiese in der Nähe der Festhalle in 
Langenbrand und bitten deshalb um entsprechende Kleidung und 
Sonnenschutz. Kinder unter 6 Jahren dürfen in Begleitung eines 
Erwachsenen teilnehmen. Für Kinder ab 6 Jahren ist die Teilnahme 
alleine möglich. Getränke und ein kleiner Snack stehen bereit. 
 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung unter 
Tanja.Wunsch@kath-gaggenau.de oder über das Anmeldeportal für das 
Kinderferienprogramm der Gemeinde Forbach. 

 
 
 

 

 
 

Schöpfung-ganz-nah – Sei dabei!   

 
Der neuen Anhänger „KATH-Mobil“ rollt und ist bei 
einigen Veranstaltungen im Einsatz! 
 
Mittwoch, 2. Juli 16 Uhr: Gelübdeprozzesion zur Illertkapelle in 

Lautenbach mit dem „KATH-Mobil“ 
 
Samstag, 4. Juli Ökumenische Radtour mit Kirchenführungen entlang 

des Fahrradweges „Tour de Murg“, Abschluss in St. 
Josef in Gaggenau und Bewirtung im Pfarrgarten 

 
 

mailto:Tanja.Wunsch@kath-gaggenau.de
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Sonntag, 5. Juli 9.00 Uhr: Bergmesse auf dem „Neuen Berg“ in 
Michelbach 

 
 10.30 Uhr: Kinderkirche im Kurpark Bad Rotenfels 
 
Samstag, 18. Juli Sternwanderung nach Gernsbach 
 
Sonntag, 19. Juli 10.30 Uhr: Kinderkirche im Kurpark Bad Rotenfels 
 
Sonntag, 26. Juli 10.45 Uhr: Bergmesse an der 

Kreuzlehütte/Kaltenbronn mit dem „KATH-Mobil“ 
 
Freitag, 31. Juli 19.30 Uhr: Abendstimmung - Mariä Heimsuchung, 

Lautenbach mit dem „KATH-Mobil“ 
 
Samstag, 15. August 11 Uhr: Festmesse mit Kräuterweihe in Maria Hilf, 

Moosbronn mit dem „KATH-Mobil“ 

 

 
 

 
Infos und Kontakte:  

schoepfung-ganz-nah@dekanat-rastatt.de 
ernst-kraft@web.de 

marion-rein@web.de  
s.kopp@kath-hoss.de 

pfarrbuero@kath-gaggenau.de 
Instagram: schoepfung_ganz_nah 

schoepfung-ganz-nah@dekanat-rastatt.de 
Instagram: schoepfung_ganz_nah 

 

 

mailto:schoepfung-ganz-nah@dekanat-rastatt.de
mailto:ernst-kraft@web.de
mailto:marion-rein@web.de
mailto:s.kopp@kath-hoss.de
mailto:pfarrbuero@kath-gaggenau.de
mailto:schoepfung-ganz-nah@dekanat-rastatt.de
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Der Kindergarten St. Marien Gernsbach gratuliert Pfarrer Moser  
Eine schöne Überraschung erwartete Pfarrer Moser anlässlich seines 20-
jährigen Priesterjubiläums. Die Kinder des Kindergartens St. Marien 
kamen zu Besuch, um ihm persönlich zu gratulieren. 
 
Mit viel Freude und Begeisterung sangen die Kinder ein Lied, das sie für 
diesen besonderen Anlass vorbereitet hatten. Pfarrer Moser freute sich 
sehr über die musikalischen Glückwünsche und die strahlenden Gesichter 
der Kinder. 
 
Ein besonderes Highlight war das Geschenk der Kinder: Eine selbst 
gestaltete Leinwand, die mit viel Kreativität, bunten Farben und ganz viel 
Herz entstanden war. Stolz überreichten sie ihr Kunstwerk und sorgten 
damit für einen bewegenden Moment.  
 
Für die Kinder war es ein aufregender Besuch und für Pfarrer Moser eine 
gelungene Überraschung. Der Kindergarten St. Marien gratuliert Herrn 
Pfarrer Moser herzlich zu seinem 20-jährigen Priesterjubiläum und 
wünscht ihm für seinen weiteren Weg Gottes Segen, Gesundheit und viele 
erfüllende Jahre im Dienst der Gemeinde. 

 
             Foto: Jasmin Hellmann 
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Helferfest Bermersbach 
Nach erfolgreichem Abschluss der Renovierungsarbeiten im Innenraum 
der St. Antoniuskirche in Bermersbach hat Pfarrer Markus Moser die 
fleißigen ehrenamtlichen Helfer zu einem Grillfest als Dankeschön für ihre 
Mithilfe eingeladen. Es waren vielfältige Aufgaben rund um die 
Renovierung nötig, z. B. Aus-, Auf- und Einräumen von Kirchenraum, 
Sakristei und Schränken, etc., Abstauben, Staubsaugen, Fegen, Wischen, 
Putzen und nicht zuletzt das Ab- und wieder Aufhängen des Kreuzes. 
Egal, welche Arbeiten auch anstanden, es waren immer genügend 
helfende Hände da, die zum schönen Ergebnis der Renovierung 
beigetragen haben. Pfarrer Markus Moser und Annette Klumpp bedankten 
sich im Namen der Kirchengemeinde für den tatkräftigen Einsatz der 
vielen ehrenamtlichen Helfer.  
 
 

   
 

 
           Fotos: Annette Klumpp 
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Auftakt der Firmvorbereitung Motto „#BaustelleLeben“ 

Mit einem gemeinsamen Startabend im 
Bernhardusheim in Obertsrot hat die diesjährige 
Firmvorbereitung mit über 125 Firmanden 
begonnen. Unter dem Motto „#BaustelleLeben“ 
kamen die Firmandinnen und Firmanden erstmals 
zusammen, um sich kennenzulernen und mehr 
über die kommenden Monate zu erfahren. 
 
Nach ersten Kennenlernspielen und Gesprächen 
wurde kurz nochmal über die vier verschiedenen 
Firmwege informiert, aus denen die Jugendlichen 
ihren persönlichen Weg durch die Firmvor-

bereitung wählen können. In lockerer Atmosphäre mit Pizza und guten 
Gesprächen blieb natürlich auch Zeit für Gemeinschaft und Austausch.  
 
Danach wurde in der Herz-Jesu Kirche ein Gottesdienst gefeiert, bei dem 
die einzelnen Elemente erklärt wurden. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch von einer Band begleitet. An verschiedenen Stationen im 
Gottesdienst wurde deutlich, dass jeder Mensch auf seiner eigenen 
„Lebensbaustelle“ unterwegs ist: mit Fragen, Herausforderungen, 
Träumen und Hoffnungen. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit 
den Jugendlichen und wünschen allen Firmandinnen und Firmanden 
einen spannenden und bereichernden Firmweg! 

 
 
 

 
 
 
 

Fotos: Sarah Kopp 
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Klausurtagung im Kloster Maria Hilf in Bühl  

Pfarreirat und Pfarreivermögensverwaltungsrat sprechen über die 
weitere Entwicklung der Kirchengemeinde Murgtal 

Vom 24. bis zum 25. April 2026 war der Pfarreirat gemeinsam mit dem 
Pfarreivermögensverwaltungsrat auf seiner ersten Klausurtagung im 
Kloster Maria Hilf in Bühl. Begleitet wurden die 17 Pfarrei- und 
Pfarreivermögensverwaltungsräte von Pfarrer Markus Moser, dem 
leitenden Referenten Fabian Groß, dem Pfarreiökonom Michael Roth und 
seiner Stellvertreterin Gabriele Wurster, sowie der Verwaltungs-
beauftragten Marion Köppel-Schaaf und der Gemeindereferentin Annika 
Lust. 
 
Der Pfarreirat kümmert sich in einer Kirchengemeinde um die ver-
schiedensten Angelegenheiten, die das kirchliche Leben, gesellschaftliche 
Entwicklungen und Vorgänge in der Kirchengemeinde betreffen. Während 
der Pfarreivermögensverwaltungsrat gewährleistet, dass das Vermögen 
der Pfarrei verantwortungsvoll, nachhaltig und im Einklang mit den 
pastoralen Vorgaben eingesetzt wird.  
 
Neben dem gemeinsamen Kennenlernen nutzten die Pfarrei- und 
Pfarreivermögensvewaltungsräte die zwei Tage, um über den aktuellen 
Stand und die Wünsche und Ziele für die neue Kirchengemeinde Murgtal 
zu sprechen. So stellten sie sich den Fragen: Welche Schwerpunkte sind 
uns wichtig? Wie können wir daran arbeiten? Und was sind die nächsten 
Schritte? Dabei lag der Fokus besonders auf den Schwerpunkten Kinder 
und Familien, Jugend, Caritas, Ehrenamt und Engagementförderung und 
Liturgie. Diese Schwerpunkte wurden bereits in der Gründungs-
vereinbarung der Kirchengemeinde festgelegt und sollen auch weiterhin 
zentrale Themen für die kirchliche und pastorale Arbeit in der 
Kirchengemeinde Murgtal sein. 
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„Die Klausurtagung war sehr wertvoll“, zog ein Mitglied des Pfarreirates 
Bilanz. Sie hat nicht nur die beiden Gremien näher zusammengebracht, 
sondern auch Klarheit für den weiteren gemeinsamen Weg geschaffen. 
Mit Motivation und gestärktem Miteinander blicken die Mitglieder des 
Pfarreirates und des Pfarreivermögensverwaltungsrates nun zuver-
sichtlich auf die kommenden Aufgaben und die weitere Entwicklung der 
Kirchengemeinde Murgtal. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

„Musik tut Gutes“ 
Bei der Konzert-Matinee am 
Sonntag, 31. Mai in der Städt. 
Musikschule, Gaggenau und 
beim anschließenden gemein-
samen Mittagessen im 
Quartiersrestaurant des Helmut-
Dahringer-Hauses waren 
Musiker mit ihren Angehörigen 
aus Japan, China, Russland, 
Südkorea und Deutschland zu 
Gast. Zuvor hatte das Ehepaar 
Hesu Lee (Klavier) und Sukwon 

Lee (Tenor) den von Holger Stahlberger geleiteten Wortgottesdienst 
musikalisch gestaltet. 
 

 
Foto: Marion Köppel-Schaaf 

 
Foto: C. Wieland 
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50 Jahre Seniorentreff „Altenwerk Feierabend“ 
Am 25. April feierte der ökumenische Seniorentreff Ottenau, ehemals 
Altenwerk Feierabend und Seniorenkreis der Lukasgemeinde, sein  
50-jähriges Bestehen, zu den zahlreiche Seniorinnen und Senioren, 
Ehrenamtliche und Vertreter der Gemeinde kamen.  
 
Zu Beginn untermalte Gerold Stephan mit seinem Saxophon den 
Sektempfang, bevor Christa Schmitt die zahlreichen Gäste begrüßte. 
Gerd Pfrommer in Vertretung von OB Pfeifer, richtete wertschätzende 
Grußworte an das Orga-Team aus, ebenso Frau Ertoy von der Sparkasse. 
Zu den weiteren Gratulanten gehörten: Gerrit Große und Angelika Bleich 
vom Seniorenrat Gaggenau, Philine Czasny von der Stabsstelle Pflege im 
Landratsamt Rastatt, Jutta Walter, Vorsitzende der evangelischen 
Kirchengemeinde Gaggenau und Georg Bierbaums, Pfarreirats-
vorsitzender der römisch-katholischen Kirchengemeinde Murgtal. Alle 
hoben das wertvolle Engagement der Ehrenamtlichen für die 
Seniorennachmittage hervor. Wie immer begleiteten Pfarrer Alexander 
Kunick und Pfarrer Matthias Weil die Veranstaltung.  
 
Fröhlich singend, von Kantor Sukwon Lee auf der Gitarre begleitet, zog 
der evangelische Kirchenchor in den Saal ein und beeindruckte die 
Zuhörer mit ihrem Gesang.  
 
Conny Bender erinnerte in ihrem Rückblick daran, dass in den fünf 
Jahrzehnten vor allem Gemeinschaft geteilt, gefeiert, gesungen und 
gelacht wurde.  
 
Im Februar 1976 fand auf Initiative des katholischen Pfarrers Lothar 
Bäuerle und der Hebamme Maria Haitz die Gründungsversammlung im 
Gasthaus Strauß in Ottenau statt. Der evangelische Seniorenkreis wurde 
in den Anfängen von Ursula Karcher und Gudrun Sutter geleitet. Ab 2018 
wurde aus dem Altenwerk Feierabend und dem Seniorenkreis der 
evangelischen Kirchengemeinde schließlich der „ökumenische 
Seniorentreff“, wovon beide Seiten eine große Bereicherung erfahren 
durften.  
 
So finden jeden 2. Mittwoch im Monat Treffen statt mit einem vielseitigen 
Programm. Nicht fehlen darf der jährliche Ausflug der Senioren. In diesem 
Jahr war Freiburg das Ziel.   
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von links nach rechts: Bernd Heck, Christel Fritz, Andrea 

Brünle, Conny Bender und Christa Schmitt 
Foto: Elke Schapeler 

Das Programm zum Jubiläum wurde abgerundet von Zauberer Björn 
Stolle, ehe die „Petticoats“ - drei Tanzpaare im 1960er-Look- gekonnt im 
Boogie-Woogie über die Bühne wirbelten und die Gäste zum Mittanzen 
ermunterten.  
 

Zum Schluss bedankte 
sich Christa Schmitt über 
die überaus wert-
schätzenden und aner-
kennenden Worte für den 
Seniorentreff und bei allen 
Mitwirkenden, die zum 
Gelingen dieses Nach-
mittags beigetragen 
hatten. Das gemeinsame 
Essen war der Abschluss 
einer gelungenen Feier. 

 
 
 

Kirchenchor St. Michael, Michelbach 
Die neue Chorleiterin Claudia Mnich bringt frischen Wind nach 
Michelbach. Innerhalb nur eines Jahres hat sie die Anzahl der Gesangs-
auftritte von fünf auf zehn verdoppelt und gleichzeitig die wöchentlichen 
Probezeiten verkürzt. Der Kirchenchor probt nun jeden Montag von 20 bis 
21 Uhr im Schwesternhaussaal neben der Pfarrkirche St. Michael. 

Dass das gemeinsame Singen wieder richtig Freude macht, darüber 
waren sich alle Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores bei der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung einig. Im Rahmen der Ver-
sammlung am 04.05.2026 wurden langjährige Sängerinnen und Sänger 
geehrt: Doris Mohrlok für 60 Jahre, Martin Büchler für 15 Jahre und Nicole 
Büchler für 10 Jahre aktives Singen. 

Der Kirchenchor St. Michael versteht sich als große Gemeinschaft. Von 
jung bis erfahren: Der Chor umfasst derzeit Sängerinnen und Sänger im 
Alter von 15 bis 86 Jahren.  
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Neue Gesangsbegeisterte -auch ohne Vorkenntnisse- sind jederzeit 
herzlich willkommen. Wer den Chor vorab hören oder erleben möchte, hat 
dazu folgende Gelegenheit: Bergmesse am Sonntag, 5. Juli um 09:00 Uhr 
auf dem Neuen Berg in Michelbach. Weitere Informationen gibt es gerne 
per E-Mail unter: kirchenchor.st.michael@googlemail.com. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v. li. nach re.: Friedbert Böser, Nicole Büchler,  
Doris Mohrlok, Martin Büchler, Monja Holfelder 

Foto: Simone Müller 

mailto:kirchenchor.st.michael@googlemail.com
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„Menschen für St. Laurentius“ 
Große Freude bei den Kids, Erzieherinnen und Eltern des katholischen 
Kindergartens in Bad Rotenfels. Bei ihren Aktivitäten im Freien können die 
Mädchen und Jungen in Zukunft auf bequemen und farbenfrohen 
Sitzkissen Platz nehmen. Das benötigt man unter anderem für Waldtage, 
Ausflüge und beim Picknick. Gestiftet hat die Kissen der Verein 
„Menschen für St. Laurentius“. „Dafür sind wir sehr dankbar“, sagten 
Kindergartenleiterin Karoline Kraft-Wipfler und ihre Stellvertreterin Conny 
Haßler bei der Übergabe durch Alexandra Kaus und Thomas Riedinger 
vom Vorstandsteam des Vereins.  

„Um die Menschen, vor allem Kinder in Bad Rotenfels, und in unserer 
Kirchengemeinde zu unterstützen, wurde dieser Verein unter anderem 
gegründet“, sagte Alexandra Kaus. Dafür organisiere man Konzerte und 
Aktionen. 

 
 

 

 
 

 
Spende des Vereins „Menschen für St. Laurentius“: Für den katholischen 

Kindergarten in Bad Rotenfels gab es neue Sitzkissen für Aktivitäten im Freien. 
Foto: Verein 
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Wir wachsen zusammen – die Kirchenchöre der Pfarrei Murgtal 
gestalten gemeinsam die „Nacht der Chöre“ in Ottenau  
Vor einem Jahr kannten wir uns noch nicht – jetzt gestalten wir 
gemeinsam ein Musikalisches Abendlob und freuen uns, dass die 
Kirchenchöre und die Kirchenmusik in der Pfarrei Murgtal so lebendig und 
fröhlich sind.  Ein völlig unterschiedliches Programm, teils mit Keyboard-
begleitung, teils acapella, teils klassisch, teils eher Neues Geistliches Lied 
– ein Geschenk zum Zuhören, aber auch zum Mitsingen. Gemeinsam 
allen Beteiligten: Wir singen nicht für uns, wir bekennen uns mit unserer 
Musik zu unserem Gott, wir gestalten mit unseren Möglichkeiten 
Gottesdienste mit und wir haben mit unseren Chören und der Chormusik 
einen großen Reichtum, von Forbach bis Rotenfels.  
 
Herzlichen Dank an Pfarrer Moser, der diese Nacht der Chöre am 8. Mai 
in Ottenau priesterlich begleitet hat, herzlichen Dank an alle Chöre und 
ChorleiterInnen, die sich, trotz vieler Auftrittstermine, auf diese Nacht der 
Chöre eingelassen haben, die sich ein bisschen kennengelernt haben. Wir 
werden diese Zusammenarbeit sicher vertiefen und auch im nächsten 
Jahr gemeinsame Projekte durchführen. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten: keiner muss Noten lesen können; aber wer Freude am 
Singen bei Gottesdiensten hat, ist herzlich eingeladen, in einem unserer 
Chöre im Murgtal mitzusingen. Wir freuen uns über jeden und jede, die 
einsteigen wollen. 
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